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befestigungen können Schiffe nicht ersetzen, denn sie können die Wege
über See nicht schützen. Aber sie sollen einige wichtige Punkte der
Küste, besonders die der Flotte unentbehrlichen Kriegshäfen, der Ge—
walt des Feindes entziehen oder doch ihn zwingen, zu ihrer Bekämp—
fung so viel Kraft einzusetzen, daß dadurch die Aufgabe der eigenen
Flotte erleichtert wird.
Die Flotte ist der Hauptsache nach auf den der allgemeinen Wehrpflicht
entstammenden Ersatz angewiesen, doch drängen die Schwierigkeiten,
die der komplizierte technische Apparat der modernen Schiffe bereitet,
dazu, neben diesem häufig wechselnden Personal Leute mit größerer
Diensterfahrung länger dem Frontdienst zu erhalten. Dieses schwierige
Verhältnis von Material und Personal hat auch dazu geführt, für den
Übergang zur Kriegsbereitschaft einen anderen Modus einzufüh—
ren als im heere. Der hauptteil der Flotte ist schon im Frieden kriegs—
bereit und übt in kriegsstarken Verbänden, da ein Einschieben von
Reservemannschaften oder von neu in Dienstgestellten Schiffen die Lei—
stung des Ganzen zu sehr beeinträchtigen würde. Diese Einrichtung
bestand schon, ehe der Krieg zwischen Japan und Kußland begann.
Aber dieser Krieg war besonders dazu angetan, zu zeigen, wie wichtig
es für den komplizierten Apparat einer modernen Flotte ist, die Kriegs—
vorbereitung schon im Frieden so nahe an die Wirklichkeit des Krieges
heranzuschieben wie nur möglich. Dazu bieten aber nur eine solche
Organisation und richtig geleitete Friedensmanöver die Möglichkeit.
Es dürfen hiervon weder die hohen Indiensthaltungskosten der Schiffe
abschrecken noch die Gefahren für Material und Personal, die daraus
entstehen. All dies kann nicht ins Gewicht fallen gegenüber der Ge—
fahr, in der Stunde der Entscheidung den Anforderungen des Krieges
nicht gewachsen zu sein. Denn über das Schicksal großer Reiche und
ihrer Millionen von Bewohnern entscheidet diese kurze Spanne Zeit der
Schlacht, in der wie in einem Brennpunkte alles sich zusammenschließt,
was jahrelange Friedensarbeit uns geben soll.


